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Der Togovertrag
Halle 21 Oktober

Seit Deutſchland unter die Kolonialländer gegangen iſt kommt es in
fremden Zonen jetzt zuweilen mit anderen Staaten in Konflikt Es hatte
im Jahre 1885 mit Frankreich einen Vertrag abgeſchloſſen welcher die
Grenzen zwiſchen Dahomey und Togo zwar regelte aber im Norden der
beiderſeitigen Entwickelung einen allzu weiten Spielraum ließ ſo daß die
von Frankreich und von Deutſchland nach jener Richtung hin abgeſandten
Expeditionen ſich vielfach kreuzten und von beiden Seiten mit denſelben
Häuptlingen Verträge abgeſchloſſen wurden Um ernſtere Differenzen zu
vermeiden welche nothwendigerweiſe entſtehen mußten da die Ausrüſtung
von kleineren Expeditionen einen erheblichen Umfang annahm entſchloſſen
ſich die beiden Regierungen eine Konferenz abzuhalten um die Grenzen
im Togogebiete genau feſtzuſetzen Zu dieſem Behufe traten in Paris
Delegirte der beiden Länder zuſammen welche vom Mai bis Juli d Js
eingehende Verhandlungen pflogen als deren Reſultat der nunmehr am
Dienstag im Reichsanzeiger veröffentlichte Togovertrag anzufehen iſt
Dieſer ſollte geheim gehalten werden bis zur Publizirung aber es war
ſchon ſo Manches aus dem Jnhalte des Vertrages bekannt geworden daß
bereits ſeit einiger Zeit lebhafte Erörterungen darüber in der Preſſe ſtatt
gefunden hatten

Daß die Verhältniſſe in jenem fernen Himmelsſtriche von hier aus nur
ſchwer beurtheilt werden können iſt klar Aber dennoch war der Vorwurf
laut geworden daß die deutſchen Delegirten ſich zu nachgiebig gezeigt
hätten und den Franzoſen zu weit entgegengekommen wären Das trifft
aber unſerer Anſicht nach nicht zu denn aus dem Wortlaute des Vertrages
ergiebt ſich daß Deutſchland dasjenige Gebiet welches einen thatſächlichen

Werth für uns hat zugeſprochen erhielt wenn wir uns auch vielleicht mit
einer geringeren Anzahl von Quadratmeilen begnügt haben Von ver
ſchiedenen Seiten iſt darüber genörgelt worden daß wir das Gurmagebiet

aufgegeben haben aber Kenner der Verhältniſſe ſind darüber einig daß
dieſes für uns gar keinen Werth hatte weil es zu weit von der Küſte
entfernt liegt und daß wir durch das uns zugefallene Gebiet auf dem
rechten Ufer des Mono einen vollen Erſatz für Gurma erhalten haben
Denn dadurch iſt eine direkte Verbindung von der Küſte in das Jnnere
des Landes für uns geſichert und der Togokolonie iſt hiermit die Ausſicht
auf ein lebhaftes Aufblühen und eine wirthſchaftliche Entwickelung gegeben

welcher bisher entgegenſtand daß Deutſchland kein Schifffahrtsrecht auf
dem Mono hatte

Unſerer Anſicht nach kann alſo Deutſchland mit dem Vertrage voll zu
frieden ſein und es ſteht zu erwarten daß der Reichstag welchem be
kanntlich die Vertragsbeſtimmungen vorgelegt werden ſollen ebenfalls keine

Einwendungen macht ſondern ſeine Zuſtimmung ertheilt Es darf immer
als ein erfreuliches Zeichen angeſehen werden daß die Verhandlungen
zwiſchen Frankreich und Deutſchland ſich ſo glatt abgewickelt haben und
zu einem beide Theile befriedigenden Reſultate gelangt ſind in welchem
Frankreich ſeine politiſchen und Deutſchland ſeine wirthſchaftlichen Zwecke
erreicht ſieht Und ein gutes nachbarſchaftliches Verhältniß zu dem Reiche

jenſeits der Vogeſen muß uns von größerem Werth ſein als einige

Das Schickſal einer Frau
Roman von M E Braddon

Fortſetzung Nachdruck verboten
Jch muß eine kurze Reiſe antreten Pauline ſagte er

plötzlich aufblickend Jch werde eine Woche vielleicht länger
fortbleiben Vielleicht werden wir uns nie wiederſehen Würde
Dich das ſehr betrüben

Wie ſeltſam Du heute mit mir ſprichſt Dietrich Wenn
das ein Scherz ſein ſoll iſt es ein ſehr grauſamer

Es iſt kein Scherz Pauline Das Leben iſt etwas ſehr
Unſicheres und ſeit einigen Tagen fühle ich das meinige von
ſchwerer Gefahr bedroht

Du biſt krank Dietrich erwiderte Pauline und das
bedrückt auch Dein Gemüth Jch bitte Dich entreiße Dich
dieſer Niedergeſchlagenheit Zieh noch einen zweiten Arzt
zu Rathe

Ja ja das werde ich thun entgegnete Dietrich in plötz
lich verändertem Ton Du haſt recht Pauline ich will nicht
ſo ſchwach ſein mich dieſen düſteren Ahnungen hinzugeben
Der Tod iſt kein furchtbares Uebel und unſer aller gemein
ſames Loos und ich kann ihm mit Ruhe entgegenſehen Be
trug aber Verrath und Lüge von denen die wir lieben ſind
entſetzlichere Uebel als der Tod O Pauline ſage mir daß
ich dieſe nicht zu fürchten habe

Von wem ſollteſt Du ſie zu fürchten haben Dietrich
per von wem das iſt die Frage Nicht von Dir
ine
Von mir wiederholte ſie mit einem Blick des Er

nens Biſt Du wahnſinnig Dietrich
Schwöre ſchwöre mir daß in Deinem Herzen kein Falſch
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Hundert Quadratmeter in einem Lande von dem noch garnicht feſtſteht

daß es uns irgend welche wirthſchaftlichen Vortheile bringen wird Wir
fönnen deshalb unſerer Reichsregierung nur Dank wiſſen daß ſie ohne
Zögern dem Vertrage zugeſtimmt hat ohne den für Deutſchland daraus
entſtehenden Gewinn nach Quadratmeilen zu bemeſſen indem ſie einzig

und allein die wirthſchaftliche Bedürfnißfrage im Auge behielt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 20 Oktober Hofnachrichten Das Kaiſerpaar
reiſte heute Nachmittag gegen 3 Uhr mit den Prinzen von Wiesbaden
nach Kronberg wo es auf dem Bahnhofe von der Kaiſerin Friedrich
und dem Prinzen und der Prinzeſſin Friedrich Karl von Heſſen empfangen
wurde Der Kaiſer und die Kaiſerin ſowie die Prinzen beſichtigten
Nachmittags mit der Kaiſerin Friedrich den Park und den Marſtall des
Schloſſes Friedrichshof Um 8 Uhr fand eine Abendtafel ſtatt Die
Kaiſerin gedachte Abends mit den Prinzen nach Potsdam zurückznreiſen
während der Kaiſer ſich morgen früh 6 Uhr nach Karlsruhe und von
dort nach Darmſtadt begeben wird von wo er Abends 10 Uhr gleichfalls
nach dem Neuen Palais abzureiſen gedenkt

Der ruſſiſche Kaiſer hat heute Mittag zuſammen mit dem
Großherzog von Heſſen dem deutſchen Kaiſer in Wiesbaden einen Beſuch
abgeſtattet Die Herrſchaften trafen daſelbſt in einem kaiſerlichen Salon
wagen von Darmſtadt ein Eine Viertelſtunde vor dem Eintreffen des
Zuges fanden ſich der Kaiſer welcher ruſſiſche Admiralsuniform trug
ſowie ſein Schwager Prinz Adolf von Schaumburg Lippe mit Gefolge
auf dem Bahnhof zum Empfang ein Nachdem der Zug eingelaufen war
ging der Kaiſer dem Zaren der die Uniform ſeines heſfiſchen Dragoner
Regiments mit den Generalsabzeichen angelegt hatte entgegen und be
grüßte ihn ſowie den Großherzog von Heſſen aufs Herzlichſte durch Um
armen und Küſſen Nach der Vorſtellung der beiderſeitigen Gefolge
beſtiegen der Kaiſer und der Zar einen offenen zweiſpännigen Hofwagen
und fuhren direkt nach dem Schloß Jm zweiten Wagen folgten der
Großherzog von Heſſen und Prinz Adolf von Schaumburg Lippe Sofort
nach der Ankunft im Schloſſe fand Familientafel ſtatt an welcher außer
den Fürſtlichkeiten nur das Gefolge Theil nahm Auf dem Wege nach
dem Schloſſe bildete die Garniſon und die Biebericher Unteroffizierſchule
mit aufgepflanztem Bajonnet Spalier Nachmittags 21 Uhr iſt der Zar
in Begleitung des Großherzogs von Heſſen nach Darmſtadt zurückgereiſt
Kaiſer Nikolaus wurde auf dem von einem Truppenſpalier eingeſäumten
Wege zum Bahnhofe ſeitens der zahlreichen Volksmenge wiederum auf das
Lebhafteſte begrüßt Kaiſer Wilhelm gab ſeinem kaiſerlichen Gaſte das
Geleit zum Bahnhofe wo ſich die Monarchen auf das Herzlichſte durch
Umarmen und Küſſen verabſchiedeten Die heutige Zuſammenkunft des
Zaren mit Kaiſer Wilhelm ſoll laut Meldung der K erſt geſtern
durch Vermittlung des Prinzen Heinrich von Preußen zu Stande ge
kommen ſein Jn Berliner politiſchen Kreiſen wird die Begegnung beider
Monarchen als eine Bekräftigung der unverändert guten Beziehungen
zwiſchen Rußland und Deutſchland aufgefaßt umſomehr als ein mit be
ſonderer Herzlichkeit geäußerter Wunſch des Zaren zu dem Beſuche Anlaß
gegeben habe Trägt auch die Begegnung diesmal einen inoffiziellen
mehr familiären Charakter ſo entbehrt ſie dennoch nicht der politiſchen
Bedeutung Seit den Petersburger Auguſttagen hat ſich mancherlei Wich
tiges ereignet Inzwiſchen iſt der türkiſch griechiſche Präliminarfrieden ab
geſchloſſen worden inzwiſchen hat vor allem Frankreich das erſehnte Wort
verbündet aus dem Munde des ruſſiſchen Kaiſers vernommen Beide

Ereigniſſe haben neue Situationen geſchaffen und es liegt nahe daß die
ſelben einen Gedankenaustanſch der Herrſcher wünſchenswerth machten der
bei dem völligen Einverſtändniß über die Nothwendigkeit der Erhaltung
des Friedens demſelben eine neue und willkommene Gewähr verleiht

Der Sultan ſoll nachdem ihm die Einwilligung zur Ernennung
des Herrn v Marſchall zum Botſchafter in Konſtantinopel vorgelegt
worden war noch in der Nacht den Miniſter des Aeußern Tewfik Paſcha
nach dem Hildiz Kiosk beſchieden und ihn beauftragt haben folgende
kaiſerliche Worte dem Berliner Kabinet zu übermitteln Der Sultan

Fiebers Jch kann Dir nichts Anderes ſagen als daß ich
Dich innig und von ganzem Herzen liebe daß mein Gemüth
ſich unter Deinem Einfluß veredelte daß ich keinen Gedanken
habe den Du nicht kennſt und alle meine Hoffnungen in
Deiner Liebe beruhen

Wenn ich Dir unrecht gethan habe Theuerſte ſo ver
zeihe mir bat Dietrich

Wieder ſuchte Dietrich den Arzt auf
Jch will Sie heute nicht lange beläſtigen ſagte er

Doktor Harley die Hand ſchüttelnd und nur eine Frage an
Sie richten Wenn ich eine Woche lang nichts von dem Gift
bekäme würde ſich dann mein Zuſtand beſſern

Ganz gewiß erwiderte der Arzt Die Natur weiß das
verlorene Gebiet ſchnell genug wieder zu erobern Wenn Sie
aber Jhren Diener auf die Probe ſtellen wollen würde ich
Jhnen rathen wenigſtens vierzehn Tage wegzubleiben

Doch nicht um Farvis auf die Probe zu ſtellen verließ
Dietrich die engliſche Hanntſtadt Noch denſelben Abend reiſte
er mit ſeinem alten Diener nach Paris ab

Von Stund an beſſerte ſich ſeine Geſundheit zuſehends
Nach zehn Tagen waren das Fieber der brennende Durſt und
die Mattigkeit verſchwunden aber ſeine Geneſung ſchien ihm
ſchrecklicher als die furchtbarſte Krankheit denn es unterlag
keinem Zweifel mehr daß der verborgene Feind der ihn be
drohte in Hiltonhaus weilte Sein Tod konnte dort nur
Pauline von Durski Vortheil bringen

Sie hat mich nie geliebt ſagte er ſich ſie liebt noch
immer Reginald Mein Tod giebt ihr Vermögen und Frei
heit ſie kann dann den Mann heirathen den ſie wirklich
liebt

Er glaubte jetzt beſtimmt das Opfer des Verrathes dieſer
daß Du mich wahr und aufrichtig liebſt mich nicht durch Frau zu ſein die ihm mit eigener Hand das todbringende

falſche Worte beihört haſt rief der junge Mann in wilder
egungMein theurer Dietrich Dein unbegründetes Mißtrauen

Deine leidenſchaftliche Heftigkeit ünd offenbar Wirkungen des

Gift reichte
Nach vierzehntägigem Aufenthalt in Paris kehrte Dietrich

nach London zurück Voll Ungeduld eilte er zu Pauline um
nun ihr gegenüber die er kür eine vollendete Schauſpielerin

beeilt ſich mit großer Freude den Vorſchlag der Ernennung des Freiherrn
v Marſchall anzunehmen Er erblickt hierin einen beſonderen Beweis des
Wohlwollens und der Freundſchaft Kaiſer Wilhelm s der an ſeinen Hof
eine Perſönlichkeit von der hohen Bedeutung des Freiherrn v Marſchall
zu entſenden beabſichtigt der durch ſo viele Jahre als Leiter der aus
wärtigen Politik des Deutſchen Reichs in glücklicher Weiſe am Ausbaue
der der Türkei höchſt werthvollen und wahrhaft aufrichtigen Beziehungen
Deutſchlands den lebhafteſten Antheil nahm Der neue Botſchafter könne
des herzlichſten Empfanges von Seiten Seiner Majeſtät dem Sultan ver
ſichert ſein

Fürſt Bismarck hat wie verlautet dem Militär Jnvaliden
Veteranen und Militäranwärter Verein von Berlin und Umgegend
dem er ſeit April als Ehrenmitglied angehört mittheilen laſſen er könne
die Wahl zum Ehrenmitglied als nicht mehr gültig anſehen nach
dem er erfahren habe daß der Vorſitzende des Vereins eine Zeitſchrift leite
die aufreizende ſozialiſtiſche Tendenzen verfolge

An die Reiſe des Fürſten Hohenlohe nach Schillingsfürſt
haben ſich neue Kriſengerüchte angeknüpft die indeſſen nicht beſſer als
frühere begründet ſind Es iſt jetzt noch Ausſicht vorhanden daß über
die Militärſtrafprozeßreform eine Verſtändigung erreicht wird

Freiherr v Saurma Jeltſch, deſſen Verſetzung als Bot
e von Konſtantinopel nach Rom beſchloſſene Sache ſein ſoll iſt
61 Jahre alt Er iſt ſeit 33 Jahren im auswärtigen Dienſt Nach Ab
ſolvirung ſeines diplomatiſchen Examens im Jahre 1864 wurde er Attaché
in Paris ſpäter in Madrid Stockholm und Kopenhagen 1872 ging er
als Legationsſekretär nach Dresden von da nach Konſtantinopel wo er
zum Botſchaftsrath befördert wurde kam 1875 als Generalkonſul nach
Belgrad und 1876 in gleicher Stellung nach Alexandrien 1882 übernahm
er dann den Geſandtſchaftspoſten in Bukareſt vertauſchte dieſen 1885 mit
dem Haag und 1891 mit dem in Stuttgart Am 5 März 1893 über
reichte er dem Präſidenten Cleveland ſein Beglaubigungsſchreiben als erſter
deutſcher Botſchafter bei den Vereinigten Staaten Am 24 März 1895
wurde er zum Botſchaſter in Konſtantinopel ernannt von wo er nun
ſcheidet

Die Abſchiedsbewilligungen welche der Kaiſer in Wies
baden unter dem 18 Oktober vollzogen hat ſind ſehr umfangreich Es
wurden 1 Generallieutenant 3 Generalmajors in Genehmigung ihrer
Abſchiedsgeſuche mit Penſion zur Dispoſition geſtellt Den Abſchied haben
erhalten 1 Generalmajor z 3 Oberſten außerdem 11 Stabsoffiziere
Die freigewordenen Stellen ſind ſofort wieder durch zahlreiche Be
förderungen 2c beſetzt wordenS Her Kolonialrath dürfte der Nat Ztg zufolge t vor
dem 15 November zuſammentreten Der Juſtizausſchuß des Kolonialraths
tagte geſtern im Auswärtigen Amte unter dem Vorſitz des Staatsſekretärs
Herzog um einen Geſetzentwurf über die Strafrechtspflege bei den Ein
geborenen in Oſtafrika vorzubereiten Der Direktor der Kolonialabtheilun
Frhr v Richthofen nahm an den Verhandlungen Theil bei denen ſo
die Regierung durch den früher in Oſtafrika thätig geweſene Oberrichter
Eſchke vertreten wird

Die Kaiſermanöver 1898 ſollen wie aus militäriſchen
Kreiſen verlautet zwiſchen dem XIII württembergiſchen und dem
XIV badiſchen Armeecorps einerſeits und zwiſchen den zwei Armeecorps
der Reichslande andererſeits ſtattfinden Dieſer Mittheilung wird die
etwas dunkle Bemerkung beigefügt als Manöverterrain ſolle Elſaß
Lothringen vor Württemberg in Betracht kommen welch letzteres Landvorher dafür in Ausſicht genommen geweſen ſei

Jm Reichstags dürften wie das B T vernimmt nach Er

ledigung der Marineforderungen größere Kredite für Zwecke die
mit der Bewaffnung des Heeres zuſammenhängen gefordert werden

Das Dementi des Reichsanzeigers in der Majeſtäts
beleidigungsſache gegen das Hamburger Echo hat die belgiſchen
Regierungskreiſe in eine ſelbſt verſchuldete peinliche Verlegenheit verſetzt
Da nun nicht mehr die Rede davon ſein kann daß die deutſche Regierung
die belgiſche zur Stellung des Strafantrages aufgefordert habe behauptet
man in Brüſſel jetzt die deutſche Regierung habe wenigſtens dazu animirt
Der Brüſſeler Korreſpondent des B meldet dazu Gegenüber allen
jetzigen und künftigen Dementis halte ich meine Meldung daß die deutſche

hielt gleichfalls eine Rolle durchzuführen die ihm ermöglichen
ſollte ihre ganze Verruchtheit zu ergründen und die Mörderin
ihres Verbrechens zu zeihen

Pauline hatte ihm mehrere Briefe nach Paris geſchrieben
welche die uneigennützigſte Liebe athmeten aber ihm machte
jedes Wort den Eindruck des Erkünſtelten

Frau von Durski ſaß an einem der Fenſter des Salons
als Dietrich ihr gemeldet wurde Sie empfing ihn mit un
verkennbarer Freude

Du biſt noch ſehr blaß Dietrich ſagte ſie nachdem die
erſten Begrüßungen vorüber waren doch Dein Ausſehen iſt
Gott ſei Dank ein weit beſſeres O Theuerſter wie glücklich
macht es mich dieſe vortheilhafte Veränderung zu bemerken
Du ahnſt nicht wie furchtbar ich gelitten habe als ich Dich
mit jedem Tage mehr hinwelken ſah

Ja Pauline Meine Geneſung begann in derſelben
Stunde in welcher ich London verließ

Du bedurfteſt ohne Zweifel dieſes Luftwechſels Geliebter
Jetzt werden wir doch wieder unſere alten Gewohnheiten er
neuern und zu unſeren entzückenden Abenden zurückkehren

Waren Dir dieſe Abende wirklich ſo angenehm Pauline
O Dietrich das weißt Du ſelbſt am beſten
Wie ſollte ich die Geheimniſſe Deines Herzens kennen

entgegnete Dietrich mit unausſprechlicher Traurigkeit Du
ſchienſt mir die beſte wie die ſchönſte der Frauen wie kann ich
aber wiſſen ob nicht Reginalds Bild noch immer einen Platz
in Deinem Herzen hat

Du beleidigſt mich Dietrich rief Pauline mit Würde
doch ich will Dir am Tage Deiner Rückkehr nicht zürnen

Jch ſehe Deine Geſundheit iſt noch nicht vollkommen hergeſtellt
ſonſt würdeſt Du ſo düſteren Gedanken ſo häßlichem Verdacht
nicht Raum geben

Dietrich konnte in dem ſchönen Geſicht das er mit for
ſchendem Blick betrachtete nicht die leiſeſte Spur eines Schuld
bewußtſeins entdecken Dieſe weiße weiche Hand av er die
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Gedre 2
Regierung erſt die belgiſche Geſandtſchaft in Berlin auf den Artikel des

Freitag

Hamburger Echo vufmerkſam machte aufrecht Trotzdem hätte die
Geſandtſchaft keinen Strafantrag geſtellt wenn ſie nicht geglaubt hätte
damit der deutſchen Negierung angenehm zu ſein Hier ſind derlei
Prozeſſe nicht üblich wie denn auch die Verfolgung des Hamburger
Redakteurs in gan Belgien einen üblen Eindruck machte

Die Reform der Zuckerſtener wird von der Deutſchen
Tagesztg in einem längeren Artikel beſprochen uptſächlichſter
Inhalt in folgenden Sätzen zum Ausdruck kommt Die Konkurrenz des
Angebots im Weltmarkt und damit deſſen Preisſtand wird vorausſichtlich
dauernd auf einem ſolchen Stande verharren daß es für Deutſchland kein
Intereſſe mehr bietet ſich überhaupt an dieſem Weltmarkt in der bisherigen
Weiſe länger zu betheiligen daß wir vielmehr eheſtens diejenigen Maß
regeln ergreifen müſſen die geeignet ſind einen lohnenden Jnlands
markt an die Stelle dieſes uns immer mehr verloren gehenden Welt
marktes zu ſetzen Die vornehmlichſte Maßregel hierfür beſteht in der
Aufhebung der Zuger Verbrauchsſteuer Der Dur trägt in
Deutſchland zur Zeit 20 Mk Verbrauchsſteuer für den Doppel Centner
das ſind annähernd 100 Prozent des Weltmarktpreiſes Wir ſind überzeugt daß die Aufhebung dieſe Abgabe den Verbrauch in wenig Jahren

auf die Höhe des Verbrauches anderer den Zucker nicht verſieuernder
Länder heben würde

Der Entwurf eines Geſetzes über die Angelegenheiten
der freiwilligen Gerichtsbarkeit wird jetzt im Reichsanz ver
öffentlicht Der Geſetzentwurf beſteht aus 189 Paragraphen Der erſte
Abſchnitt enthält einige allgemeine Vorſchriften der zweite behandelt die
Vormundſchaftsſachen der dritte die Annahme an Kindesſtatt der vierte
den Perſonenſtand der fünfte die Nachlaß und Theilungsſachen der ſechſte
das Schiffspfandrecht der ſiebente Handelsſachen der achte Vereinsſachen
und Güterrechtsregiſter der neunte den Offenbarungs Eid Unterſuchung
und Verwahrung von Sachen und Pfandverkauf der zehnte die gericht
lichen und notariellen Urkunden Der elfte Abſchnitt enthält die Schluß
beſtimmungen S 175 ſetzt feſt daß das Geſetz gleichzeitig mit dem Bürger
lichen Geſetzbuch in Kraft tritt S 189 beſtimmt Durch Landesgeſetz
können Vorſchriften zur Ergänzung und Ausführung dieſes Geſetzes mit
Einſchluß der erforderlichen Uebergangsvorſchriften auch inſoweit erlaſſen

n als dieſes Geſetz Vorbehalte für die Landesgeſetzgebung nicht
enthält

Der bekannte franzöſiſche Publiziſt Cornely erinnert
im Pariſer Matin an die Ausdehnung welche der deutſche aus
P Handel genommen hat und fährt dann wörtlich fort Und
weshalb will Kaiſer Wilhelm durchaus die deutſche Kriegsmarine
weiter entwickeln Weil die Entwickelung des Handels und der Jnduſtrie
in Deutſchland eine außerordentliche Ausdehnung der Handelsmarine
herbeigeführt hat weil der größte Handelshafen der alten Welt ſich nicht
mehr in England ſondern in Deutſchland befindet und weil Kriegsſchiffe
nöthig ſind um ſo ungeheure Handelsintereſſen zu ſchützen Man kannnicht einmal ernſtlich hoſſen daß die Deutſchen dumm genug ſein werden

einen Reichstag nach Berlin zu ſchicken der entſchloſſen iſt mit dem Kaiſer
über eine Frage zu ſtreiten bei der der Monarch den geſunden Menſchen
verſtand und den wahren Jnſtinkt nationaler Intereſſen auf ſeiner Seite hat

Zu den nächſten Reichstagswahlen theilt die Köln Volks
8773 mit daß von fortgeſchrittenen Liberalen in Poſen und

eſtpreußen dem Plane das Wort geredet wird eine Art Wahl
bündniß zwiſchen den Polen und den fortgeſchrittenen Liberalen herbei
zuführen und hierdurch die Konſervativen und die Freikonſervativen aus
7 beiden Provinzen Poſen und Weſipreußen womöglich ganz zu ver

rängen
Der ſozialdemokratiſche Abgeordnete Grillenberger,

deſſen Tod wir geſtern meldeten ſtand erſt im 50 Lebensjahre dem
Reichstage gehörte er ſeit 1881 an und zwar als Vertreter des erſten
mittelfränkiſchen Wahlkreiſes Nürnberg Er war neben v Vollmar der

auptvertreter jener gemäßigteren Richtung der Sozialdemokratie die ihre
tütze hauptſächlich in Baiern hat und ſeit den bekannten heftigen Aus

einanderſetzungen in Frankfurt a M den Parteitagen gefliſſentlich fern geblieben iſt Vas von Grillenberger geleitete Preßorgan war die Frän

kiſche Tagespoſt
Ueber den Hamburger Parteitag äußert ſich Abg Bebel

in der Neuen Zeit Er beſpricht u A die Haltung der Sozialdemokratie
u den Militärforderungen und kommt dabei zum Schluſſe Die
ertretung der arbeitenden Klaſſe im Reichstag kann alſo in Militär

und Marinefragen niemals anders ſtimmen als ſie bisher geſtimmt hat
Mit anderen Worten Die ſozialdemokratiſche Fraktion wird die Mittel
zur Aufrechterhaltung unſerer Wehrkraft nach wie vor verweigern

München 20 Oktober Jn anſcheinend gut unterrichteten Kreiſen
wird auf das Beſtimmteſte verſichert daß man in Berlin kein Gewicht
auf die Frage des oberſten baieriſchen Gerichtshofes an ſich lege
man thue aber ſo als lege man Gewicht daranf weil man keine moderne
Militärſtrafprozeßordnung zugeſtehen wolle

OeſterreichUngarn
Wien 20 Oktober Alle Meldungen über eine Demiſſion des

Grafen Badeni ſind lediglich Kombinationen Der Graf erfreut ſich
nach wie vor des uneingeſchränkten Vertrauens ſeines kaiſerlichen Herrn
Indeſſen läßt ſich nicht leugnen daß ſeine Stellung gegenüber der parla
mentariſchen Mehrheit in jüngſter Zeit eine entſchieden ungünſtigere ge
worden iſt Einflußreiche und gemäßigte Politiker haben ſich über die
Uuge in einer Weiſe geäußert welche erkennen läßt daß auch ſie an die
Weiterführung der Geſchäfte durch den Grafen Badeni und zunächſt an
das verfaſſungsmäßige Zuſtandekommen des Ausgleichsproviſoriums nicht
mehr recht glauben Wenn die Auffaſſung des Barons Dipauli der
mit ſeiner Partei katholiſchen Volkspartei das Zünglein an der Waage
iſt in der parlamentariſchen Mehrheit getheilt wird wonach die Durch
führung des Ausgleichsproviſoriums im Verordnungswege unmöglich weil
ſtaatsrechtlich nicht zuläſſig iſt ſo läßt ſich nicht abſehen wie Graf Badeni

ihr von ihm geſchenkten Edelſteine glitzerten konnte nicht die
Hand einer Meuchelmörderin ſein

Der beſänftigende Einfluß der Hoffnung begann ſich wieder
in ihm zu regen doch plötzlich bemächtigte ſich die wildeſte
Verzweiflung ſeiner von neuem Das Fieber die Mattigkeit
der unnatürliche Durſt und das Brennen in der Kehle zeigten
ſich wieder und Farvis war weit fort in Davonſſhire eine ver
heirathete Tochter zu beſuchen

Dale beſchloß nun einen zweiten Arzt zu Rathe zu
ziehen Dr Lambert ſtellte faſt dieſelben Fragen an ihn wie
Dr Harley und kam zu demſelben Ergebniß

Sie leiden an einer langſamen Vergiftung ſagte
er ihm

Jſt mein Leben in Gefahr erkundigte ſich Dietrich
Nicht unmittelbar Das Gift iſt Jhnen bis jetzt in ſehr

eringen Doſen beigebracht worden doch können Sie ſich nichtſhnei genug von allen den Perſonen zurückziehen die Jhre

Umgebung bilden dem Giſtmiſcher könnte es leicht einfallen
ſeine Gaben zu verſtärken

Nach einer langen Beſprechung mit Dr Lambert ging
Dietrich zu Pauline um von ihr Abſchied zu nehmen

Jn ſeinem Gemüth war auch nicht mehr ein Schatten von
Zweifel Was er gefürchtet war ihm nun zur grauenvollen
Gewißheit geworden Die Liebe mußte aus ſeiner Bruſt ge
riſſen werden und wo jenes göttliche Gefühl gethront hatte
durfte ſich nur Verachtung und Abſcheu regen

Er entſann ſich daß er ſtets nach Tiſch ein ihm von
Paulinens Hand kredenztes Gläschen Liqueur getrunken hatte

Jetzt J er überzeugt das Gift in dieſem Liqueur bekommen
habens Pauline erwartete ihn wie gewöhnlich in einem vollendet

eſchmackvollen ſehr kleidſamen Anzuge der ihre Schönheit inbas vortheilhafteſte Licht ſetzte An dem Mahle nahm außer

dem Brautpaar nur noch Mathilde Brewer theil
Bei Tiſch wurde ſehr wenig geſprochen Dietrich warzerſtreut und düſter Die Speiſen belhrie er kaum aber der

das Ausgleichsproviſorium zu Stande bringen will obſchen es bis Ende
des Jahres unbedingt fertiggeſtellt worden ſein muß Jm Abgeordneten
hauſe wo man Sitzungen bis in die Nacht hinein hält dauert die
Obſtruktion munter fort es herrſcht dort eine ſehr gereizte Stimmung

Jtalien
Rom 20 Oktober In hiefigen offiziellen Kreiſen hat der Artikel

der Naova Antologia über den Dreibund peinliches Aufſehen
erregt Vielleicht wird das auswär Amt mit der Veröffentlichung
diplomatiſcher Aktenſtücke anwworten Der Popolo Romano wendet ſich
in einem inſpirirten Artikel gegen die Nuova Antologia indem er den
Aufſatz bedauert der nur der franzöſiſchen Preſſe und den italieniſchen
Radikalen das Waſſer auf die Mühle treibe r X das Blatt
den Grafen Robilant vom Vorwurf der Gegnerſchaft gegen en aibund
rein zu waſchen

Groſſjbritannien
London 20 Oktober Meldungen aus Simla zufolge hat am

Montag ein hartnäckiger gang zwiſchen General Kempſter s
Brigade und einer großen Streitmacht Afridis und Orakzais ſtatt

Der Feind der anfänglich zurückgeworfen wurde brach aus
em Khankithale volle 8000 Mann ſiark wieder hervor und griff mit

großer Entſchloſſenheit an wurde aber ſchließlich mit ſo erheblichem Ver
luſte beſiegt daß die Truppen trotz der Dunkelheit und des ſchwierigen
Geländes unbehelligt in das Lager zurückkehren konnten Die Engländer
concentrirten ſich alſo wieder einmal ſiegreich rückwärts

Die Gaben für den Streikfonds der Maſchinenbauer laufen
fortgeſetzt reichlich ein namentlich aus Deutſchland Das Streikcomité
empfing geſtern von deutſchen Arbeiterverbänden Beträge in Höhe von50000 Mk Weitere Unterſtützung iſt deutſcherſeits in Ausſicht geſtellt

Die amerikaniſchen Maſchinenbauer ſagten eine Geldunterſtützung zu und
erklärten ſie würden im nächſten Frühjahr ebenfalls den Achtſtundentag
beanſpruchen

Orient
Velgrad 20 Oktober Die Miniſterkriſis die ſeit längerer

z edroht iſt nun zum Ausbruch gekommen Der König hat die
emiſſion des Kabinets angenommen und daſſelbe mit der Leitung der

Geſchäfte bis zur Neubildung des Kabinets betraut MiniſterpräſidentSimitſch bezeichnet als ürſache der Demiſſion des Kabinets daß er

nicht mehr das Vertrauen des Königs genieße und daß ihm wegen ſeiner
geſpannten Beziehungen zu König Milan während deſſen Anweſenheit
in Belgrad die Mabruns der Geſchäfte unmöglich wäre König Milan
iſt über Simitſch darum ſehr aufgebracht weil dieſer den König
Alexander zu dem Beſuche des Hofes in Cettinje veranlaßt hat und
ſogar die Verheirathung des Königs mit der montenegriniſchen Prinzeſſin
kenia herbeiführen wollte während Milan den Fürſten von Montenegro
als Feind der Dynaſtie Obrenowitſch haßt Darüber war es ſchon in
Wien zwiſchen Milan und Simitſch zu heftigen Auseinanderſetzungen ge
kommen Ein weiterer Grund ſoll der Mißerfolg von Simitſch in der
äußeren Politik gegenüber Bulgarien ſein

c

Ans der Amgebnung
Dieskan 20 Oktober Uederfahren, Der 82 jährige polniſche

Arbeiter Joſeph Kuthei wurde geſtern überfahren Eines ſeiner Pferde
verlor während der Fahrt ein Eiſen Als K ſich nun bückte um das
Eiſen aufzuheben kam er dem Rade zu nahe ſo daß er erfaßt und
niedergeriſſen wurde Hierbei erlitt er eine Quetſchung des linken Ober
ſchenkels nach Anlegung eines Nothverbandes mußte er in das Diakoniſſen
haus nach Halle gebracht werden

Beiderſee 20 Oktober Sturz Am Dienstag ſtürzte der
61 jährige Arbeiter Karl Dietrich von einem Strohfuder des Herrn Pirl
wobei er ſich den linken Arm auskugelte D wurde in das Diakoniſſen
haus nach Halle gebracht

BurgörnerNeudorf 20 Oktober Eine recht unangenehme
Ueberraſchung wurde dem Hüttenmanne Sch hierſelbſt bereitet Als
er nämlich geſtern Abend von einem Vergnügen heimkehrte fand er daß
ein Dieb in ſeine in der Mangsfelderſtraße belegene Wohnung durch das
Fenſter einer nach dem Garten belegenen Kammer eingedrungen war und
eine erſparte Summe im Betrage von 40 Mk ſowie eine Kinderſparkaſſe
mit Inhalt unter 10 Mk entwendet hatte Die Art der Ausführung
des Diebſtahls verräth große Lokalkenntniß und dürfte der Langfinger
daher wohl nicht allzu weit zu ſuchen ſein

r Arusdorf 20 Oktober Unfall Der Knecht Louis Thieme
wollte ſich zwiſchen zwei dichtaneinander vorbeifahrenden Geſchirren durch
drängen wurde dabei aber derart gequetſcht daß er einen Rippenbruch
und anſcheinend auch innere Verletzungen erlitt

r Karléfeld 20 Oktober Schwerer Unfall Dem Arbeiter
Wilhelm Schondorf fiel infolge Leichtſinns eines Kindes ein ſchweres
Beil aus etwa 4mw Höhe auf den Kopf Sch erlitt einen komplizirten
Schädelbruch und mußte in die Klinik nach Halle gebracht werden ſein
Zuſtand iſt bedenklich

Trebitz 20 Oktober Schwerer Unfall Der 18jährige
Knecht Guſtav Henning wurde heute Morgen als er zwiſchen die Pferde
treten wollte von einem ſonſt ganz ruhigen durch das Erſcheinen des H
aber erſchreckten Thieres derart gegen die rechte Stirnſeite geſchlagen daß
er bewußtlos zuſammenbrach Der Verletzte wurde ſofort in das
Diakoniſſenhaus nach Halle gebracht wo feſtgeſtellt wurde daß ihm die
Hirnſchale zertrümmert iſtr Eichberg 20 Oktober Ueberfahren Der 4jährige Land
wirthsſohn Friß Zander welcher mit ſeinem Vater in der Schoßkelle
ſaß ſtürzte als die Pferde durch ein vorbeijagendes Geſchirr erſchreckt
plötzlich weit ausgriffen vom Wagen herab Dem Kinde wurde vom
Vorderrade der linke Fuß überfahren und der Unterſchenkel zermalmt ſo
daß die Ueberführung in die Halleſche Klinik ſogleich bewirkt werden
mußte

fortwährende Durſt der ihn peinigte nöthigte ihn ſehr viel
Waſſer zu trinken

Nach Tiſch brachte Mathilde die Gläſer und den Liqueur
Pauline füllte das rubinrothe Glas mit Curagao und

reichte es Dietrich
Nein Pauline ich werde heute keinen Curaçao trinken
Weshalb nicht Dietrich
Mir iſt nicht wohl erwiderte er und ich bin des

Curagaos auch überdrüſſig

Matſilde hatte das Zimmer verlaſſen und das Brautpaar
war alein

Soll ich Dir ſagen weshalb ich es ablehnte dieſes
Gläschen aus Deiner Hand anzunehmen fragte Dietrich
ſich vom Tiſch erhebend oder willſt Du mir die Pein er
ſparen Worte zu ſprechen die Dich auf s Tiefſte demüthigen
müſſen

Jch verſtehe Dich nicht entgegnete Pauline Dietrich mit
entſetztem Blick anſehend

O Pauline rief Dietrich weshalb einen Betrug noch
länger aufrecht erhalten den ich endlich entlarvt habe Jch
weiß alles

Alles wiederholte Pauline verwundert
Deine Schuld in ihrem vollen Umfang O Pauline

geſtehe daß Du mir nach dem Leben getrachtet haſt Jſt es
Dir auch nicht gelungen mich zu tödten ſo haſt Du doch den
Frieden meiner Seele für immer zerſtört Wenn ſich noch ein
menſchliches Gefühl in Deiner Bruſt regt gieb durch ein Wort
der Reue zu erkennen daß Du ein Weib kein Teufel biſt

Jch kann mir nur denken daß er geiſtesgeſtört iſt ſagte
ſich Pauline ihren Ankläger in ſtarrem Erſtaunen anſehend

Stelle Dich wenigſtens nicht als ob Du mich nicht ver

ſtändeſt Pauline ßDeine Worte klingen wie die eines Wahnſinnigen Be
ruhige Dich und ſprich Dich offen aus

Jch glaube deutlich genug geſprochen zu haben

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 22 Oktober Kr 24g
M Zörbig 20 Oktober Militärverein Eiſenbah

Dem hierſelbſt ſeit 1889 beſtehenden Militärverein deſſen Mitgli
wie die des Kriegervereins aus ehemaligen Soldaten beſtehen
neuten Antrag nach Befürwortung durch die zuſtändigen Behörden di
Erlaubniß zur Führung einer Vereinsfahne ertheilt n Abend W
eignete ſich auf unſerer Station ein Unfall indem zwei Wagen auf bisher
noch un aufgeklärte Weiſe aus den Schienen ſprangen und ſich quer über
die Gleiſe legten Perſonen ſind nicht verleht auch erlitt der Verkehr

dadurch keine u h SWeißeufels 20 Oktober Ein frecher Patron Verga
Montag fragte in einem Garderobengeſchäfte in der Jüdenſtraße einSchneidergeſelle nach Arbeit Als ihm bedeutet würde da er ſolche nicht

bekommen könne bettelte er in frecher Weiſe worauf ihm die Thür
wieſen wurde Auf der Straße zog er ſein Taſchenmeſſer und zerſchun
ein ausgehängtes Jackett Glücklicherweiſe wurde der Vorfall beobachtet
der freche Burſche zur Haft gebracht und da er domizillos war in das
Amtsgerichtsgefängniß abgeliefert

r Naumburg 20 Oktober
Maler Adolf Ronneberger ſtürzte von der Leiter herab weil dieſelbemit einem Holm ſo ins weiche Kidreic ſank daß ſie ſeitwärts umſiel

R erlitt einen Bruch des rechten Unterarmes ſowie eine 4 Centimetet
große Kopfwunde Der Verletzte wurde nach der Halleſchen Klinik gebracht

r Nordhaufen 20 Oktober Sturz Der Fleiſcher Emil Nanu
mann trat geſtern Abend auf einer Freitreppe fehl und ſtürzte mit einer
gefüllten Mulde auf dem Rücken herab Er erlitt einen Splitterbruch des
rechten Oberſchenkels ſowie eine Verſtauchung der linken Seite und wurde
in die Klinik nach Halle gebracht

nunfall
eder ebenſo

iſt auf er

Ngenen

v den vLokales
Der Nachdruck unſerer DriginalLokal Verichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 21 Oktober
Von der Univerſität Jm Winterhalbjahr 1897/98 werden auch

an unſerer Univerſität eiſenbahnfachwiſſenſchaftliche Vorträge und zwar
über Elektrotechnik gehalten werden

Stadt Theater Zum 4 Male gelangt Freitag Gerhard Haupt
manns poeſievolles Märchen Drama Die verſunkene Glocke zur Auf
führung Die Aufführung am Sonntag hatte ein faſt ausverkauftez
Haus erzielt und dürfte auch für Freitag eine rechtzeitige Sicherung von
Plätzen gerathen ſein Am Sonnabend wird die Beethoven ſche Oper
Fidelio wiederholt

Die Kaiferl LeopoldiniſchCaroliniſche deutſche Akademie
der Naturforſcher Sitz in Halle hat in der Fachſektion für Minera
logie und Geologie ein Mitglied durch den Tod verloren Am 18 ds Mts
ſtarb in Sulzbach bei Soden am Taunus Profeſſor Dr Otto Volger
der Begründer und langjährige Leiter des Freien Deutſchen Hochſtiſtes
in Frankfurt a M Er wurde am 30 Januar 1822 zu Lüneburg ge
boren und gehörte der Akademie ſeit dem Jahre 1863 als Mitglied an

Perſonal Veräuderungen Der eiatsmäßige Stabsoffizier deshieſigen Regiments Herr Oberſtlieutenant v Spalding iſt zum Oberſten
befördert Herrn Mafor und Bataillons Kommandeur Mühty iſt der
Abſchied bewilligt und der Major vom großen Generalſtab Herr v Lochow
iſt als Bataillons Kommandeur in das hieſige Regiment verſetzt

Ordensverleihung Dem Domkapitular und Geiſtlichen Rath
Dr theol Woker zu Paderborn welcher bekanntlich lange Jahre hin
durch Pfarrer der hieſigen katholiſchen Gemeinde war iſt Rothe
Adler Orden vierter Klaſſe verliehen

Jubiläum Heute feiert Herr Profeſſor Dr Julius Bernſtein ſein
25 jähriges Jubiläum als Mitglied des Lehrkörpers unſerer Univerſität
Julius Bernſtein iſt ein Sohn des namhaften politiſchen und naturwiſſen
ſchaftlichen Schriftſtellers B Er wurde am 3 Dezember 1839 in Berlin
geboren Jm Auguſt 1862 erwarb B den mediziniſchen Doktorgrad
habilitirte ſich Oſtern 1865 in Heidelberg wo er am 4 März 1869 außer
ordentlicher Profeſſor wurde Am 1 Januar 1872 ſiedelte er als außer
ordentlicher Profeſſor nach Berlin über bis er am 21 Oktober 1872 als
ordentlicher Profeſſor an unſere Univerſität berufen wurde

Experimentalvorträge von W Finn Jn ſeinem zweiten
Vortrage den Herr Finn geſtern Abend im Saale des Kronprinzen
abhielt und welcher wiederum ſehr zahlreich beſucht war wurde zunächſt
die praktiſche Anwendung der Elektricität demonſtrirt Herr Finn erläuterte
das Weſen des Elektromagnetismus der Jnduktionselektricität das Prin
zip der Dynamomaſchine e und ſetzte eine elektriſche Stadtbahn en
miniature in Bewegung Sodann zeigte er die eigenthümlichen Er
ſcheinungen der Elektricität an intereſſanten und für das Auge glänzenden
Exrperimenten ſo das elektriſche Photodrom Tyndall s Farbenſcheiben die
Lichterſcheinungen welche der durch die ſogen Geißler ſchen Röhren ge
leitete elektriſche Funken bildet die Fluorescenz Erſcheinungen in den

Crookes ſchen Röhren die Rotation und Ablenkung des Lichtbogens durch
einen Magneten c Reicher Beifall des zahlreichen Auditoriums lohnte
auch dieſen höchſt intereſſanten wirklich genußreichen Vortrag

Photographiſche Geſellſchaft Freitag Abend 71 Uhr findet
im großen Hörſaale des Phyſikaliſchen Jnſtituts ein Projektions Abend
mit Damen ſtatt Herr Dr A Miethe Braunſchweig wird Bilder der

ſüdnorwegiſchen Küſte vorführen Karten welche zum Eintritt berechtigen ſind zu haben bei Herrn Verlagsbuchhändler Karl Knapp Mühl

weg 19
Evangeliſations Verſammlung Freitag den 22 Oktober um

8 Uhr Abends wird Herr Paſtor Simſa im Saale des Neuep
Theaters Gr Ulrichsſtraße 3 über das Thema Jeſus Chriſtus und
ſein letzter Gefährte auf Erden ſprechen Der Eintritt iſt frei

Preußiſcher Beamten Verein Morgen Freitag Abends 8 Uhr
wird Herr Recitator Max Schwartz eine Vorleſung aus Fritz Reutert
Werken halten Die ordentlichen und außerordentlichen Mitgliedern nebß
deren Familienangehörigen haben Zutritt

zm2

Jch finde keinen Sinn in Deinen Worten Was ſoll ich
bereuen Welches Verbrechens beſchuldigſt Du mich

Des ſchwerſten das ein Menſch begehen kann des
Mordes

Des Mordes
Ja der heimlichen Vergiftung
Dietrich rief Pauline mit einem halb erſtickten Schre

des Entſetzens Halb ohnmächtig ſank ſie in ihren Seſſel zu
rück Doch weshalb mit ihm rechten Er iſt wahnſinnig
Mein armer Dietrich Du biſt wahnſinnig und wirſt
auch mich zum Wahnſinn treiben Sprich nicht mit
mir Ueberlaß mich jetzt mir ſelbſt Du haſt mich durch
Deine Beſchuldigung ſo erſchreckt daß ich allein ſein muß um
meine Faſſung wiederzugewinnen

Ja Panline ich gehe wir trennen uns für immer Du
kannſt Deine Schuld nicht leugnen und mich nicht länger
täuſchen

Wie Dir beliebt entgegnete ſie Jhre leidenſchaftliche
Entrüſtung ging plötzlich in eiſige Ruhe über Du haſt mich
ſo ſchwer beleidigt daß nicht mehr viel darauf ankommt
welches weitere Unrecht Du mir zufügſt Zu meiner Recht
fertigung ſage ich Dir nur daß ich des Verbrechens deſſen Du
mich zeihſt ebenſo unfähig bin wie es mir unerklärlich iſt
daß eine ſo unerhörte Anklage von meinem Bräutigam von
dem Manne den ich liebte dem ich vertraute der mir das Ur
bild der Ehre und des Edelſinns war gegen mich erhoben
werden konnte Du erklärteſt wir müßten einander für immer
Lebewohl ſagen es ſei Jch bedaure tief daß ich Dir ſo große
Summen ſchuldig bin die ich vielleicht niemals in der Lage
ſein werde Dir zurückzuzahlen doch auf die Gefahr hin un
dankbar zu ſcheinen muß ich Dir ſagen ich möchte Dich nie
wieder ſehen

Während ſie ſo kalt und gemeſſen ſprach zuckte Paulinens
Herz in bitterſtem Weh

Fortſetzung folgt
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Nr 2495 Meit 22 kolber Sttle sT Polhtechniſche Jm Wi 1897/98 werden 26 Der Oberkeilner Kermann Verghaus und Martha Röhler Coursohberioht der Halteschen Bankfirmen r 21
folgende Verſammlungen abgehalten Mittwoch den 27 Oktober Donners erſtraße 3 und Bertramſttaße Itag den 11 Rovender itwoch den 24 November Donnerstag den Geboren ſur ua a u

e el eden Verſammlungen werden ſpäter zur Kenntniß gebracht Dem Kaufmann rd Kade ein S e T 2fols Verein für Geſundheitspflege In einer morgen Freitag en See Albert Arndt wer ar n c rere er h r e u o
Abend ſattſindenden Verſammlung haft Herr Lehrer Kirſten Weißenfels Siteha Shocihieeate o Ven Wienſettoer Auguſt Wagner en n ne c ſieeinen r über Erkältungskrankheiten S Hans Augu Erdmann Mansfelderſtraße 138 Dem Glaſer Otto 36 St a W u 1004

r Unfälle Das 10 jährige Schulmädchen Anna Lehmann wurde Vamme ein S Reinhold Kellnerſtraße Dein Kaufmann und Prokuriſten rtör t Anleibe a 100
von einem aus dem Fenſter des 2 Stocks herabfallenden Blumentopf
Unterſetzer ins Geſicht getroffen Das Kind erlitt eine 3 Centimeter lange
Quetſchwunde und au erdem eine Verletzung des Zahnefleiſches Der
Zſährige Arbeiterſohn Oskar Schumann verfolgte eine fremde Katze mit
ſolch blindem Eifer daß er kopfüber die Treppe herabſtützte und einen
Bruch des linken Unterſchenkels ſowie eine Verſtauchung des rechten

Han elenkz erlitt Beide Verletzte befinden ſich in kliniſcher Behandlung
Von der Straſße Geſtern Nachmittag i Uhr blieb der zwei

ſpännige mit ca 100 Centner Zucker beladene Laſtwagen des Fuhrwerks
beſitzer Lippert in dem friſchen Straßenpflaſter bezw in dem Erdreich
des wieder zugeſchütteten Kanals in der Mansfelderſtraße am Hauſe Nr 19
ſtecken Durch Vorſpann wurde das Fuhrwerk wieder in Bewegung ge
bracht Die Stadtbahn erlitt eine Störung von 10 Minuten Nach
mittags 59 Uhr ſtürzte ein mit Stroh beladener Wagen in der
butgerſtraße um Beſchädigt iſt Niemand Abends G Uhr fuhr in
der Delitzſcherſtraße der Motorwagen 24 mit einem zweiſpännigen Laſt
wagen zuſammen wobei erſterem der Vorderperron eingedrückt wurde

Vermifzt Der geiſteskranke Dachdecker Karl Uter hat ſich ſeit dem
19 ds Mts Nachmittags aus ſeiner Wohnung in den Pulverweiden ent
fernt und iſt bis heute nicht zurükgekehrt Ueber ſeinen Verbleib wurde
bis jetzt nichts ermittelt ſo daß wohl anzunehmen iſt daß ihm bei ſeinem
krankhaften Zuſtande irgend ein Unglück zugeſtoßen iſt Uter iſt 48 Jahre
alt hat dunkelblondes Haar er iſt ſchmächtiger Geſtalt und trägt graue
engliſch lederne Hoſe blau und weiß geſtreiftes Ueberhemd roth und
weißes Barchenthemd weißgrauen Filzhut und geht in Strümpfen ohne
Stiefel

Dereins Kalender
Freitag 22 Oktober

Halleſche Krieger Kameradſchaft S Uhr General Verſamm
lung Schultheiß Schulſtraße

Aus dem Geſchäftsderkehr
Die höchſte Auszeichnung der Sächſiſch Thüſringiſchen Jnduſtrie

und Gewerbe Ausſtellung zu Leipzig iſt der altrenommirten Firma Bieſolt
Locke Meißner Nähmaſchinenfabrik in Meißen in Geſtalt der von der Kgl
Sächſiſchen Regierung geſtifteten Staats Medaille zuerkannt worden
Die in unſerer Stadt ſchon längſt bekannten und geſchätzten Nähmaſchinen
dieſer am Platze durch Herrn A Pfeiffer Leipzigerſtraße 2 II
vertretenen Firma haben durch dieſe Errungenſchaft einen neuen werth
vollen Preis erobert der ſich den goldenen und ſilbernen Medaillen
welche die Firma Bieſolt Locker ſchon beſitzt würdig anreiht

Vermiſchtes
Eine amüſante Verwechfelung Ein Jnſpektor der Geheim

polizei in Paris überwachte ſeit einiger per ein Jndividuum das er im
Verdachte hatte ein berufsmäßiger Dieb zu ſein Es glückte ihm ſich
ſein Vertrauen zu erwerben indem er ſich als Hehler ausgab Dieſer
Tage verabredete der Beamte mit dem Verdächtigen ein Stelldichein
in der Nähe eines Bars der Avenue de Cliechy um ſich von
ihm vier bis fünf Kilogramm geſchmolzenen Goldes das von ge
ſtohlenen Werthſachen herrührte ausfolgen zu laſſen Dem Jn
ſpektor war es entgangen daß ſeine Unterhaltung mit dem Diebe
von einem Manne mitangehört wurde der in die Lektüre einer
Zeitung verſunken zu ſein ſchien Abends alſo traf der Jnſpektor
in Begleitung eines ſeiner Kollegen mit dem Verbrecher zuſammen
und nahm den werthvollen Barren entgegen als ſie plötzlich
von drei Jndividuen beim Kragen gefaßt wurden während der Dieb mit
ſeinem Helfershelfer den er zum Abſchluß des Geſchäftes mitgebracht
hatte die Flucht ergriff Die Jnſpektoren ſuchten ſich ihrer Angreifer zu

entledigen und riefen aus WirWir ſind Polizeibeamte
auch lautete die verblüffende Antwort Die Sache klärte ſich bald
auf Ein Jnſpektor des Nachforſchungsdienſtes der in die Zeitungs
lektüre vertiefte Mann der Avenue de Olichy hatte ſeinen Kollegen
von der Geheimpolizei für einen wirklichen Hehler angeſehen und mit zwei
anderen Beamten ſeiner Brigade die Verhaftung deſſelben beſchloſſen Der
Einzige der aus dieſem drolligen Jrrthume Nutzen gezogen hat war der
Einbrecher an deſſen Verfolgung ſich die Beamten zwar ſofort machten
der aber längſt ſpurlos verſchwunden war

Schmeichelhaft Bei dem Rechtsanwalt Zwiebel erſcheint ein
ehrlicher Bauersmann von Schlauhauſen theilt ihm mit daß er heute in
der und der Prozeßſache vor Gericht geladen ſei und bittet ihn ihn dort
hin als Rechtsbeiſtand zu begleiten Der Herr Rechtsanwalt hat aber
gerade ſehr wichtige und preſſante Geſchäfte und daher wenig Luſt dieſe
zu unterbrechen um mit dem Bauern wegen ſeiner Bagatellſachen vor
Amt zu gehen Er ſtellt daher dem Bauern vor die Sache ſei ja ſo
einfach daß er ſie ganz gut allein und ohne Advokaten beſorgen könne
Noi noi Herr Doktor erwiderte darauf der Bauer gange Sie no mit
ma hot vor Gricht glei en viel graißere Abſcheu vor aim wenn ſo a
Herr mitkommt

Franenſchönheitsſchule Die erſte Frauenſchönheitsſchule iſt wie
man der Germ ſchreibt am 1 Oktober in New York eröffnet worden
In derſelben erhalten Frauen und Mädchen jeden Alters in 3monatlichem
Lehrgange die gründlichſte Unterweiſung in allen Künſten den Körper zu
pflegen den Gang und die äußere Haltung zu veredeln die Hautfarbe zu
verfeinern das Haar künſtleriſch zu friſiren den richtigen Geſchmack in der
Auswahl der Kleidung zu finden und viele ähnliche Vorzüge zu erhalten Mit
der Schule die unter Leitung eine Komitees angeſehener Damen ſteht iſt eine
jedem männlichen Auge ſtreng verſchloſſene Ausſtellung aller weiblichen
Schönheitsmittel und ein Heirathsbureau verbünden Am erſten
Tage nach Eröffnung der Schule war der Andrang ein ſo ungeheurer
daß nur ein Drittel der Beſucherinnen je U Stunde in der Ausſtellung
verweilen konnte von den Lernbegierigen aber konnte man bei dem beſten
Willen nicht mehr als den ſechſten Theil in die Curſe aufnehmen Die
amerikaniſchen Zeitungen begrüßen das Unternehmen mit heller Freude
Man ſieht in Amerika faßt man die Frauenfrage ein wenig anders an

als bei uns

Standesamt Halle
Aufgeboten

20 Oktober Der Fabrikarbeiter Otto Heſſe und Bertha Schreiber
Bäckerſtraße 3 Der Gerichts Aktuar Paul Brackmann und Frieda Scharf

eitz und Na wbreyß Der Handarbeiter Emil König und Anna Dothe
oſtplatz Der Maurer Friedrich Lehmann und Auguſte Lowiſch Wörmlitz

und Bornſtedt Der Pflugfabrikant Wilhelm Leßmann und Vally Heer
brandt Oberröblingen aS und Löbejün

Eheſchließzungen
19 Oktober Der Kaufmann Franz Burkhardt und Alma Mägdefrau

Leiyzig und Harz 19 Der Premier Lieutenant a D Hans Zimmermann
und Helene Lüttich Naumburg aS und Lafontaineſtraße 10 Der Hand
arbeiter Karl Teutloff und Henriette Müller Ludwigſtraße 41

20 Oktober Der Apotheker und Chemiker Max Lindel und Eliſe Gold
fuß Wehlheiden und Uleſtraße 17 Der VBuregaubote Karl Rückriem und
Klara Görlitz Magdeburgerſtraße 49 und Thalgaſſe 6 Der Schriftſetzer
Auguſt nie und Luiſe Michaelis Steinweg 9 und Streiberſtraße 5
Der Kunſt und Handelsgärtner Otto Müller und Auguſte Maſte Kellner
ſtraße 8 und Brachwitz Der Fieiſcher Hugo Kramer und Lydia Harth
Krauſenſtraße 26 und rn 2 Der penſionirte Eiſenbahnſchaffner
Alfred Muſchke und Jda Jacob Böllbergerweg 7 und Rathhausſtraße 4
Der Fabrikarbeiter Robert Fiedier und Emma Heſſe Trödel 7 und Marien

Generaruzelger fur Hnüe und ven Saalrrers

Hugo Hartmann ein S Ulrich Merſeburgerſtraße 31 Dem Telegraphen

ren u en T Züge treiberraße 24 Dem Schuhmacher nig eine aWuchererſtraße 47 Dem ehe Emil r ein 8 Kurt Walther
Gr Klausſtraße 20 Dem photographiſchen Vuchbind ax Mahler eineT Marie Lucie Alice Gr Walkrate 42 er

aurer Herm T Gertrud 5Maurer Hermann Tag T di ält Des Kupferſchmied Martin
Proft T Martha 7 J Langeſtraße 4 Des Büffetier Otto Stumpfer
nagel S Werner 1 Pfälzerſtraße 4 e Steindrucker Otto Höyer
T Hedwig 2 Merſeburgerſtraße 4 Martha Nolopp 27 J Klinik

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 21 Oktober Hirſch s Bur Reichskommiſſar Dr Richter

hielt geſtern Abend im Verein Berliner Kaufleute und Jnduſtrieller einen
Vortrag über die Pariſer Weltausſtellung 1900 Das Reichs
verſicherungsamt das Miniſterium des Jnnern und das Handelsminiſterium
hatte zahlreiche Vertreter entſandt
und Großinduſtrielle wohnten dem Vortrag bei Dr Richter konnte das
große Entgegenkommen welches er in Paris gefunden nicht genug loben
und hob hervor für Deutſchland ſei es Pflicht nur wirklich Gutes und

Induſtrie auch Erfolge zu verzeichnen haben

Berlin 21 Oktober Hirſch s Bur Die Rietſchener Papier
und Celluloſefabriken Schleſien der Firma L Elias in Görlitz
gehörig ſind in vorletzter Nacht niedergebrannt Der verſtorbene
ſozialiſtiſche Abgeordnete Grillenberger wird in Gotha der Feuer
beſtattung zugeführt

Mülheim a Rh 21 Oktober Telegr des B Jn

wobei es einen großen Theil der Fabrik zertrümmerte Zwei Arbeiter
wurden tödtlich mehrere leicht verletzt

Kiel 21 Oktober Wolff s Bur Die Leiche des mit dem
Torpedoboot S 26 verunglückten Oberfenermeiſtersmaats Riechert iſt
unweit Weſſelburen an den Strand getrieben und in der dortigen Leichen
halle aufgebahrt worden Die Beerdigung findet unter Betheiligung der
Kriegervereine heute Nachmittag ſtatt

Wien 21 Oktober Wolff s Bur Hieſige Blätter melden aus
Graz Deutſche Studenten zogen johlend und pfeifend vor das Haus
des Univerſitätsprofeſſors Friſchauf welcher abfällige Aeußerungen über
die Sektion des deutſchöſterreichiſchen Alpenvereins gethan die Polizei
ſchritt ein und verhaftete 12 Studenten einer derſelben wurde leicht
verwundet Darauf zogen die Studenten vor das Polizeigebäude und
verlangten die Freigabe der verhafteten Kommilitonen Sie wurden aber
mals von der Polizei zerſtreut und zogen unter Abſingung nationaler
Lieder ab Die Verhafteten wurden alsbald freigelaſſen

Budapeſt 21 Oktober Hirſch s Bur Die Graner Komitats
verwaltung hatte eine Huldigungsadreſſe an den deutſchen Kaiſer be
ſchloſſen und ſie dem Miniſterium des Jnnern zur weiteren Beförderung
übergeben Die Adreſſe wurde jedoch mit dem Bemerken zurückgeſandt
daß eine derartige Huldigung fremden Monarchen nicht dargebracht werden
dürfe

Madrid 21 Oktober Wolff s Bur Ein ſchrecklicher Cyklon
verwüſtete die zur Gruppe der Philippinen gehörige Jnſel Ceyte und
verurſachte ungeheure Verwüſtungen der Schaden iſt unermeßlich

Algier 21 Oktober Wolff s Bur Jn Muſtapha wurden
ſechs Arbeiter unter den Trümmern eines einſtürzenden Hauſes ver
graben
Trümmern hervorgezogen

Newyork 21 Oktober Wolff s Bur Bisher ſind 951 Er
krankungen am gelben Fieber in New Orleans vorgekommen von
denen 110 tödtlich endeten Jn Mobile ſind 23 Todesfälle vor
gekommen

e
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Marktbericht
Donnerstag den 21 Oktober

Eter pro Mandel 1,10 1,20 Mk Eing Preiſelbeeren Pfd 0,30 0,40 Mk
Butter pro Prund 1,30 1,40 Aepfel pro Mandel 6,60 0,80
Zwiebeln 5 Liter 0,30 Birnen pro Mandel 0,10 020

artoffeln 5 Liter 0,25 0,28 Pflaumen pro Schock 0,25 0,30
Mohrrüben pro Mdl 0,10 Pfirſiche pro Stück 0,10 020
Karotten pro Mandel 0,10 Tomaten pro Stück 0,15 0,20
Blumenkohl pro Stück 0,20 0,40 Senfgurken pro Pfd ,25 s
Wirſingkohl 3 Stück 0,15 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,30
Weißkohl 2 Stück 0,15 v Kirſchen p Pfd 0,20 0,25
Rothkohl 2 Stück 15 Apfelſchnitte Pfd 60,50 s
Roſenkohl pro Liter Gänſe pro Stück 4,00 6,00Sellerie pro Stück 0,05 Enten pro Stück 2,00 2,50
Radieschen 2 Bündch ,05 e pro Stück 1,00 2,00
Gurkenſchalen Schock 1,60 er pro Stück 1,00 1,650
Kohlrabi pro Mandel 0,30 Tauüben pro Paar 0,70 0,90
Kohlrüben pro Stück 0,10 NRebhühner pro Stück 1,00 1,20
Schnittbohnen p Liter 0,20 Hafen pro Stück 3,00 83,50
Pflaumenmus p Pfd 0,25 0,90 Wilde Kaninchen Stück 1,00 1,20

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt
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Beſtes zur Pariſer Weltausſtellung zu bringen dann werde die deutſche

einem hieſigen Walzwerk flog ein großes Schwungrad in die Luft

Bisher wurde ein einziger ſchrecklich verſtümmelt aus den
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or n 5 aläV r rü u SentHallezobeo Bankvereins Aetion 1886 152
Spar und Vorschuss Bauk Aotien 1896 /1 so

en

Kotlon FPapie A I 1rstowttz Rattmanusdorfer 1886 v a
Rilenbürg rege Aetlen I6896/97 uBreneret Aetten Heldgehlätreten los
Glaunig Zuckeorfabrik Aetlen lieee7 6 det Aet Iiit A ſiobe oo Aetien Bierbrauerei Aotien 1b96 o
Hall Maschinenfabrik Actien 1896 40 hHallesche Strassenbahu Actien 1896 V

e e e e

Hildebrand sebe älihlenweric Actien 1806 o7 11
Körbisdort Zuekertabrit Aetien ist a
audaberx Malzfebrik Acten so o 15 tVnnmburger Braunkohlen Acten 1806 18 v 2
Niemberx Malz fabrik Aktien ist 6 1

t 1896 4je Sche Montanwerke Actien 1s96/97 11 1Süchs Thür Braunkohlen Stamm Act 1896 7 e
Sächs Thür Rrannk Stamm Prior Act 1896 7 2Walduner Brunnkohleu Stamm Aetien 1896/97 5 1
Wersehen Welesenf Breunk Stamm Act 1896/97 18 2
Zeitzer Muschinenfahrik Aotien Schaedeo 1898 97 20
Zohzor Parstüu un Solarölmbrik Acten 18996 97 6 8
Zuekerraffnerie Aetlen Halle s 0 1Urugkdort Nietleben Berghau Vor Kuxo z 0 7Conto Hallesche Pfännerschaft Knrer Zins 6 e

Die Kurse der mit der Papiere verstehen sich in Alark für ein Stüetk

Winterfahrplan
Abfahrt nach Ankunft von

Magdeburg 12 V b Cöthen Magdeburg 25 780 V von
455 711 W 8 105 V 11 i Coöthen 7 950 10

182 N 3 328 555 129 N 83 328 M b
714 845 N 3 1040 N 700 912 M 8 10 9 NLeipzig 128 257 482 Leipzig 12 4427 6 V
i 72V 707 918 V 72 V h 766 900 V I1022 10 4 P 11 151 V 1115 P 17 N 8 1490 517 585 650 318 428 580 M 710

79 842 921 M 1 7 825 N 83 98115 N 1020 1082 NAſchrröleben Halberſtadt 458 Aſchersleben Palberſtadt 527
V 75V 11 2WV 8 327 V v Cönnern nur Werktags
s 1020 bis Halberſtadt 719 1012 120 r

von da ab Schuellzug nach Aachen 522 9 1158 N
Nordhauſen Kaſſel 529 Nordhanſen Kaſſel 6 B von

50 V bis Sangerhauſen 914 Nordhauſen 720 94
1100 1206 V bis Eis 122 416 N von Eisleben

leben 220 D 356 62 R Da Na 528 722 P von10 0 1181 b Nordhauſen Eisleben 8 1020 M
Berlin Anhalt 1222 V Berlin Anhalt 329 4

D427 700 9i2 11i2 78 P von Bitkerfeld Do5200 D b e N 1010 V 104 V 11 W 2
824 850 N bis D848 526 722 94 N

Bitterfeld D 980 N 1138 D tSoran Gnuben 720 740 V Soran Guben t p Torgau
118 255 623 1125 1020 12 882 72 N
N bis Torgau 108 1020 MThüringen 1225 V bis Merſe Thüringen 12 V bon
burg 325 h 753 V München Da422 588 V v
D 90 1028 1048 V nach Merſeburg 4 2 P von
Stuttgart u München 112

o 222 42 589720 N bis Merſeburg 4
70 N nach Eiſenach u Mün

chen 6 N bis Köſen 38
D 1181 110 N bis Erfurt
bedeutet Schnellzug 12 8 Kl D Schnellzug 2 Kl mit Platz
gebühr wo nichis angegeben Perſonenzug mit 1 bezw 4 Kl

1 222 511 M 528
N von Stuttgart und

München 828 D N

Halle Hettſtedter Eiſenbahn

Abgang Ankunftg50 226 780 N 738 140 650 N
Sicher iſt ein Gewinn

jedem der ſich gegen Einſendung von 10 Mk von dem Lotteriebureau
der VII Jnternationalen Knunſt Ausſtellung in München
Königl Glaspalaſt 10 Looſe à 1 Mk mit fortlaufenden
Nummern kommen läßt Bei dieſer außerordentlich chancenreichen Lotterie
bei welcher Haupttreffer von 15,000 Mk 10,000 Mk 5000 Mk
3000 Mk 2000 Mk 1800 Mk 1500 Mk 2c zur Verlooſung kommen entfallen nämlich auf 200,000 Looſe 20,000 Ge
winne Durch die Ziehung wird beſtimmt welche Nummer durch alle

ehner gewinnt Wer alſo 10 Looſe mit fortlaufenden Nummern beſitzt
iſt mindeſtens eines Treffers ſicher Gegen Einſendung von 20 Mk
werden 21 Looſe 1 Freiloos mit mindeſtens 2 Treffern garantirt
zugeſandt Einzelne Looſe gegen Einſendung von à 1 Mk

V Ziehung am 15 November 1897 W
ür Frankozuſendung u nd fennig Ausland20 i Porto erbeten Wirt die Loos Sendung in geſchr den gewünſcht ſo

ſind fernere 20 Pfennig für frankirte Zuſendung der Ziehungsliſte ſofort nach der
Ziehung weitere 20 Pfennig beizufügen

Schutmmittel
SpezialPreisliſte verſendet in Couvert ohne Firma gegen 10 Pfg Porto
W H Mielek Frankfurt a M

W

h x nen
Waſſerſtände Am 20 Oktober Weißenfels Oberp 4 40

21 Oktober Halle unkerhalb 1,86 Trotha 1,86 20 Oktober
Bernburg 1,30 Calbe Unterpegel 0,78 Oberp 1 o

J

Dresden 0,87 Magdeburg 1,54

Gesche S

alle a Marktplatz 2 u 3

e 6

W

Erfurt 93 d V 12



S

h

h

e

e

S

S

e

s e h

e

S

e e

e

e

a

S e

e

e e

Max Lichtenstein 66 Leipzigerstr 66

EBerühmte Anchener

c DTWZ5

Preisgekrönt Welt
Ausstellung Chicago

e

Anerkannt bester und aus
giebigster Kaffeezusatz
Vor Nacbahmungen wird gewernt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Garnirte Damen u Kinder Hüte
in hervorragend großer Auswahl

vom einfachsten bis zum elegantesten Genre
jy ſtaunend billigen Preiſen

W 7 V R J m 4i n 3 t e e h e
auf allen Weltausstellungen mit ersten Preisen gekrönt

versenden wir zu bekannten niedrigen Preisen direkt an Private Zo unseren einige Hundert der
modernsten Muster entbaltenden Collectionen haben wir eine ganz hervorragende Auswahl der welt
berühmten Aachener Stoffe aufgenommen und ist dem Publikum Gelegenheit geboten alle Arten Tuch
Buckskin Kammgarn Oheviot u s w zu Herren Anzügen Veberziehern u s w von
den einfachsten bis zu den elegantesten in jeder Preislage V direkt von Anchen T zu beziehen Der
Kauf aus dritter und vierter Hand fällt fort und ist daher die Ersparniss beim Bezuge aus unserem bekannten
Etablissement eine I O ganz bedeutende W

erhalten wir aus allen Theilen Deutschlands und des Auslandes Empfehlungen Anerkennungen in grosserNeden Tag Anzahl Wir bemerken ausdrücklich dass uns diese Schreiben nus eigenem Antriebe also nicht etwa auf

eine Aufforderung hin gesandt werden Copien und Originale kann Jeder einsehen um sich von der Wahrheit unserer Angaben zu
überzeugen Hier einige Auszüge aus gesandten Briefen für deren Richtigkeit wir garantiren

Ich bin noch nie in solch zufriedenstellender Weise bedient worden Ihre Musterkarte hat Bewunderung über die reichhaltige
Auswahl und guten Qualitäten erregt Ieh habe hberausgefunden dass Sie lauter gute schöne und gediegene Waaren führen,

feh habe Ihre Monopol Cheviots durchgeseben und staunte über den niedrigen Preis und die vorzügliche Qualität Da sich IhreWaaren ganz ausgezeichnet getragen ar n bitte wieder um Ihre MAuster Die Stotfe halten grossartig aus Wir sind mit
Ibrer Stoffsendung überaus zufrieden Iech bin gelernter Mauufacturist und war wirklich erstaunt über Ihre Muster Ihre Proben
habe ich preiswürdiger gefunden als die mir von anderen Firmen gesandten Ich bin mit Ihren Waaren ausserordentlich zufrieden
und soll es mir eine angenehme Pflicht sein Sie gebührend zu empfeblen u s w U 8 W

P ca 1000 solcher Schreiben gingen uns zu und bürgen wohl zur Genüge für unsere hervorragende Ieistungsfähigkeit
Unterziehen Sie sich der kleinen Mühe uns eine Postkarte zu schreiben und wird Ihnen dann sofort franeo eine Collection gesandt

werden Vine Kaufverptlichtung erwächst Ihnen uieht und Sie lernen eine Bezugsquelle Kennen die Ihnen grosse Ersparniss
bietet und Sie recll und gewissenhaft bedient

Ausser unseren feinen Modesachen haben wir auch billigere Waaren aufgenommen und nennen Wir in erster Linie unsere
überall bekannten thatsächlich berühmt gewordenen

Dieser vorzügliche Stoff besteht aus reiner echtfarbiger Wolle und Kostet per Meter 4 MarkMonopol Cheviot 3 Rare genügen 7 der sich mithin auf nur I2 Mark Beide Quai
reinwollenes hochmodernes Gewebe 8 Meter zum Anzug ar eide QualitätenP R ä Cheviot werden in schwarz blau und braun geliefert Garantie für reine Wolle echte Farbe

V Auch über diese billigen Qualitäten gehen täglieh die lobendsten Anerkennungsschreiben ein W
Prüfen Sie bitte unsere Muster im eigenen Tateresse

ſo genan Mes be WVIIAES IE Aachener Tuchindustrie
Aachen T 420 u adressiren äaAHKachen Hr T 420

re 4 Sc S r I s ve

i II
42 Leipzigerſtr 42

Specialität
Wecker mit Abſteller

Mk 2,50
Verſand geg Nachnahme

Reparaturen
Feder einſetzen Mk 1

las Zeiger Uhrring
à 10 Pfg

Jackets
Krimmer Kragen

verkaufen wir infolge günstiger Abschlüsse
ſſeilfen Hiler

c sehr billig
Wir führen nur gute Waaren

Specialhaus für Damen und Kinder Garderobe

G6es6hw Loewendah
49 Gr Ulrichstrasse 49 Alter Dessauer

Sorrrpe r

e

affee Ussenz
in Dosen

Ueberall vorräthig

ſchmerzlos ohne Einſpritzung in

T Kapſel trägt die Jnitialen J L
als
oſtind Sanalholzel 0,265

Preis
Berliner Capsules Fabrik Berlin 0 7Zu haben in Halle Löwen Apoftneke

Handwerſcer Meister Verein Halle a S
Eingetretener Hinderniſſe halber kann die angezeigte Verſammlung am

Freitag nicht ſtattfinden Der Vorstnaud

wenigen DTagen

rantie für die Echtheit und enthält

pro Flacon 2 Mk

t Vollheringe
n

G Rosonieoher

Frischen Mordernövor Angolschollfseh

v Sprengel Rink u
Ganzen

6 Stück 30 Pfg
bekannt zu machenden

alle a S
SEvpitze 38

22 Oktober

e

S

e

a Sonnabend den 23 d Rlts
im Geſchäftslokal Zeipzigerſtraßze 69 öffentlich meiſtbietend unter den im Termine

edingungen verkauft werden
Die Beſichtigung der Waaren ſowie die Einſichtnahme der Taxe kann am 22 u

23 r Vormittags von 10 12 Uhr im obengenannten Geſchäftslokal erfolgen

000900090

lederhanclung

Gerichſlicher Verkauf

In dem Konkursverfahren über das Vermögen des Cigarrenhändlers
Otto Wiegmann von hier ſollen die zur Konkursmaſſe gehörigen Waaren
vorräthe als 1 großer Poſten diverſe Cigarren Cigaretten Tabake Rauch

utenſilien 2c abgeſchätzt in Höhe von I 3799 15 im

Nre 248

Teschings Revolver
Lafthüchsen Pistolen etc
in Cal 4 5 6 7 9 12 mm sowie

Munition
liefert als langjährige Specialität

Rich Schröder Nach
Inh W VUhIig
Büchsenmwacherei

Halle a S Graseweg 16
Fernspr 947

Aeltestes Special Geschäft
aller existirend Schusswaffen

Grösstes Munitionslager
am Platze

Gegründet 830
Reparaturen

sowie

Newuanfertigungvon Jagdgewehren u Scheſben
büchsen jeder Art werden mit
Sachkenntniss beliebig nach
Wunsch in meiner Werkstätte
prompt u zu äussersten Preisen

unter Garantie ausgeführt
Alte Waſfen

Kkaufe und nehme in Zahlung

Carl Friedrich Nachf
Jnh Otto Kranig
Gr Märkerſtr 2

Sohl u OberlederAusſchnitt

Große Auswahl billige Preiſe

Vogelfreunde
die ihre Vögel munter und bei Geſang er
halten wollen füttern nur das vielfach
prämiirte

Mauk sche Singfutter
für Canarienvögel Nachtigallen Droſſeln
Finken Stieglitze u ſ w Nur in Packeten
Schutzmarke Vogelbauer bei
Gebr Hädicke Gr Klausſtr 17 u

Ranniſcheſtr 7
C Kaiſer Schmeerſtr 13
G Oßwald Geiſtſtr 34
G Rühlemann Blücherſtr 8
Alb Schlüter Nachf Gr Steinſtr 6
Alfred Trobſch Neumarkt Drogerie

Albrechtſtr 1
Max Thümmler Friedrich Drogerie

Weidenplan u Friedrichſtr Ecke
E Walther s Nachf Moritzzwinger 1

u Steinweg 26
Ein vorzüglich bewährtes Mittel bei

Husten und Heiserkeit eto für
Erwachſene u Kinder iſt unſer

Fenchelhonigsyrup

à Flaſche 30 u 5 50 5

E Walther s Nacht
Moritzzwinger 1 u Steinweg 26

Größte Auswahl
von neuen u gebrauchten Möbeln in
Nußbaunm Mahagoni und Birke als
Büffet s Herren u Damen Schreib
tiſche Vertikow s Kleider u andere
Schränke Plüſchgarnituren Divans
Sopha s Trumeaux u andere Spiegel
Conliſſen Steg u Auszieh Tiſche
Stühle jeder Art Bettſtellen mit u
ohne Matratzen Waſchtiſche mit u
ohne Marmor Küchenſchränke u v m
verkauft billig
Friedrich Peileke Geiſtſtr 25Auch werden alte Möbel ſtets mit in

Zahlung genommen

Mürbteig Kreppeln
täglich friſch 4 Stück 10 Pfg

ſowie hochfeine Pfannkuchen
gefüllt 12 Stück 50 Pfg

ungefüllt 12 Stück 25 Pfg

Otto Hämel
Harz 12 u Geiſtſtr 46

Gardinen
wäſcht ſpannt beſſert aus

Dampfwäscherei Geiſtſtr 21

Mittags
12 Uhr

Bernh Schmäöäcdkt
Konkursverwalter
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